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Eis und Feuer

Endlich: die neue Folgen von Game of Thrones sind da! Fast jedes Jahr gibt es ja so eine
Serie, wo alle total gespannt auf die neue Staffel warten. Und ich muss ehrlich sagen: Ich
verschlinge die Serie auch. Sie spielt ja in einer Fantasywelt, aber vieles erinnert auch ans
Mittelalter. Mehrere Dynastien kämpfen um die Herrschaft, um den "eisernen Thron“. Und wer
eigentlich die Guten und wer die Bösen sind, das ist nicht immer ganz klar. Vielleicht ist das
ein Grund, der Game of Thrones so spannend macht. Man kann mit verschiedenen
Hauptfiguren sympathisieren, es gibt nicht den klassischen Bösewicht und auch nicht den
Typ, von dem man weiß, dass er auf keinen Fall sterben wird. Denn das ist auch was
Besonderes an Game of Thrones: Jede Figur kann sterben. Jederzeit. Als Zuschauer kannst
du dir nie sicher sein. Die Figur, die du besonders cool findest, kann in der nächsten Szene
brutal getötet werden.

Komischerweise ist Game of Thrones da viel realitätsnaher als viele andere
Hollywoodproduktionen. Wir wissen ja eigentlich, dass im echten Leben völlig offen ist,  wie
es ausgeht. Und dass es oft ziemlich schwer zu sagen ist, wer die Guten und wer die Bösen
sind - aber vielleicht macht gerade das das Leben ja so spannend.
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